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Sozialismus .
Gertrud Hermes : Die geistig « Gestalt des

wo r x i st i s ch e n Ar b e i t e r s und die Arbeiter -
bildungssrage . Verlag I . K. B. Mohr , Tübingen 1SL6 .
229 Seiten . Preis 16,50 Mk.

Genossin Hermes behandelt ein wichtiges und interessantes
Thema : Sie will in ihrem Bull ) « ein nalurgetreues Porträt des
geistigen Antliftes und der Weltansll ) auung des durchschnittlichen
marxistischen Arbeiters geben , und diese schwierig « Ausgabe ist ihr
auch gelungen . Als Quellen dienten dabei außer der reichen psrsön -
lichen Erfahrung der Verfasserin , die sie in ihrer mehrsährigen
Arbeit im Arbeiterbildungswesen erworben hat , auch ausführliche
Umfragen . Die Verfasserin hat diese menschlichen Dokumente ge -
schickt systematistert und scharssinnig gedeutet . Sic hat diese Auf -
gäbe mit einer anerkennenswerten Objektivität gelöst ) obwohl sie
eine Reihe der wesentlichenJBoraussetzungen des Marxismus nicht
teilt und ihnen kritisch im Sinne des ethischen Sozialismus gegen -
über steht , war sie imstande , die große und entscheidende Ein -
Wirkung des Marxismus auf das Proletariat unvoreingenommen
zu beurteilen und zu würdigen .

Die Verfasserin stellt fest , daß der geistig regsame proletarische
Massenmensch die Grundsäg « des Marxismus sich zu «igen gemacht
hat . Es besteht eine besondere Veranlagung zum Marxismus ; die
Klassenlage des Arbeiters bedingt eine allgemeine geistige Ein -
stellung , die zum Marxismus prädisponiert . Die entsprechenden
Vorstellungen und Gedanken sind in die Tiefe des proletarischen Be -
wußlseins eingedrungen und zum Bestandteil des Lebcnsbewußtseins
der Masse geworden . So wurde der Marxismus nicht nur zur
Ideologie der sozialdemokratischen Partei , sondern auch zum
wichtigen — wahrscheinlich dem wichtigsten — Element der prole¬
tarischen Massenpsychologie . Der lebendige Tröger des Marxismus
ist jetzt der aufgeklärte Arbeiter . Selbstverständlich wird der
Marxismus nicht in seiner ursprünglichen Kompliziertheit ausge -
nominen ; bei dieser Massenwiderspiegelung muß er notwendiger -
weise vereinfacht und schematisiert werden , aber er wird in seiner
Ganzheit ausgenommen : als soziale Wissenschast und sozialistische
Konzeption , als Weltanschauung und als tonzentriertes proletarisches
Ethos . Genossin Hermes zeigt trefflich , wie alle diese Elemente des
Marxismus von der Massenpsyche aufgenommen werden . Die

politischen Grundgedanken der Lehre : die Vorstellung von der
Klassenscheidung , vom Klasiemntercsse und Klassenkampf als

politischem Ringen , wenn sie von Massen akzeptiert werden , bilden
die festen Grundlage de » Klassenbewußtseins . Das Klassenbewußt -
sein wird vom Marxismus vereinheitlicht und gesonnt . Ebenso wird
auch der historische Materialismus als eine historische und sozio -
logische Auffassung angenommen . Der Arbeiter will in der Ge -
schichte das Massenhafte und das Gesetzmäßige , den sozialen Inhalt
der Entwicklung auf dem Grunde der ursächlichen Erklärung ver -
stehen . Hinzu kommt die weltanschauliche Verwertung des

Marxismus : Der marxistische Arbeiter erkenne die� Wissenschaft als
oberste Autorität an , er betrachtet sie als höchst « Stufe des mensch -
lichen Geisteslebens . Das ist ein Respekt , welcher an Pietät grenzt .
Di « marxistische Aufklärung bedeutet auch das Sich - Befreien von der

Religion . Sie wird überwunden nicht nur als Kult , sondern auch
als Emotion , als Erlebnis . Die Antwort auf die allgemeinen
Probleme des Seins sucht der marxistische Arbeiter weder in der

Religion , noch in der Metaphysik , sondern in der Naturwissenschast
und in der naturwissenschastlichcn Philosophie . Im Bewußtsein des

proletarischen Masienmenschen ist der Marxismus serner aus das
engst « mit den beiden großen srzlnlistischen Trieben verbunden
dem Streben zur sozialistischen Gleichheit und Vollkommenheit und
dem aktiven Solidaritätsgefühl . Der marxistische Sozialiemus der

Massen schließt das proletarische Ethos , das sozialistische Leben » -

gefühl von großer Spannung und Aktivität ein . Er ist nicht seelen -
los, , sondern beseelt .

Diese Ausführungen haben einen großen wisienschaftlichsn
Wert . Genossin Herme « hat die innere Gesetzmäßigkeit und die

soziale Bedingtheit der Bildung des marxistischen Masienbewußtseins

gezeigt . Was sie geleistet hat , ist eigentlich ein « Soziologie des

marxistischen Denkens . Nach diesem Buche kann man verfolgen , wie

groß die erzieherische Leistung des . Marxismus gewesen ist . Diese
Leistung besteht unter anderem darin , daß er den besonder » qualifi -
zierten Typ des sozialistischen Proletariers geistig geformt hat . Es

ist ein großer Dorteil der deutschen Arbeiterbewegung , daß sie über

diesen Menschentyp verfügt . E » genügt , den in diesem Buche ge -
schilderten deutschen marxistischen Arbeiter mit dem englischen
sozialistischen Proletarier zu vergleichen , der geistig noch in der Welt
der religiösen Tradition , der flachen ethischen Gefühlsmähigkeit oder

bestensalls des bornierten naturalistische » Positiviemus zurück�«-
blieben ist , um festzustellen , wie groß der deutsche Dorsprung ist .
Trotz der gegenwärtigen ldeoiogischen Krise ist die gesunde
marxistische Masiengrundlage der deutschen Arbeiterbewegung
erhalten geblieben . _

D r. A. S ch i s r i n.

Agrarpolitik .
Michael halaisch : Die Landflucht , ihr Wesen und

lhre Bekämpfung im Rahmen einer Agrarr « form .
Verlag : Gustav Fischer , Jena . 271 Seiten .

Das Buch des österreichischen Bundespräsidenten , der in der

schönsten Gegend Deutschösterreichs , im Semmeringgebiet als prak -
tischer Landwirt tätig ist , verdient die besondere Beachtung des

sozialistischen Agrarpolititer «.
Dor Verfasser geht davon aus , daß die Landflucht als Masten -

erscheinung ein Produkt des modernen Kapitalismus ist , indem die

große Nachfrage der Industrie nach unqualifizierten Arbeitskräften
eine Mastenbewegung von der Landwirtschaft in Städte und In -

dustricorte hervorgerufen und gleichzeitig die alte Agraroersastung
aufzulösen begonnen hat . Hainisch untersucht die für den einzelnen
Landflüchtigen jeweils wirksamen Ursachen sehr sorgfältig und stellt
ein Ueberwiegen von Gründen wirtschaftlicher Natur — Läng » der

Arbeitszeit . Härte der Arbeit . Unsicherheit der Beschästiguna wäh -
rend des Winters , soziale Abhängigkeit des Landarbeiters , schlechts
Wohnung und niedrige Löhne — fest.

in öle �Kücherwelt Seilage
öes vonsärts

Die bisher befolgten Methoden gegen die Landflucht , wie die
mit Unrecht pessimistisch betrachtete und daher stiefmütterlich be -
handelte Ansiedlung von Landarbeitern , aber auch die Bauernan -
sicdlung lehnt Hainisch ab , weil er dem Großbetrieb den unbe -
dingten Vorrang vor dem Kleinbetrieb zuerkennt und neben der
volkswirtschaftlichen Bedeutung höchster Produktivität des Bodens
ein « etwa aus sozialen Gründen entstehende Notwendigkeit der
Jnnenkolonisation in Kleinsiedlungen übersieht .

Gegen die Landflucht gebe es also — der österreichische Bundes¬
präsident spricht es mit dankenswerter Deutlichkeit aus — kein an¬
deres Mittel als hohe Löhne . Damit die Landwirtschast solche er -
tragen könne , müsse ihr jedoch eine entsprechende Nentabilität , das
heißt hohe Produktionspreise , gesichert sein .

Er setzt sich nun im zweiten Teile seines Werkes mit der
Agrarfrage auseinander und erkennt dos Problem in dem Mißver -
hältnis zwischen Berkehrswcrt und Reinertrag . Der Reiche find «
sich damit ab , weil der Bodenbesitz für ihn gesicherte Vermögens -
anlage , Basis für soziale Position , Jagd usw . zu sein habe , während
der Arme dos Mißverhältnis mit in Kaus nehmen müsse , da für
ihn der Boden nicht Kapital , sondern Arbeitsstätte sei, wo er nicht
von Erwerbslosigkeit bedroht werde . Die Ueberzahlung bei Boden -
ankauf ebenso wie die Uebcrwertung bei Erbgang führten nur zur
Ueberschuldung , die weder durch die „ Verschuldungsgrenze " nach
preußischem Muster noch durch das Anerbenrecht nach olpenlän -
bischer Art erfolgreich bekämpft werden könne .

Aus dieser Schwierigkeit sieht Hainisch nur den Ausweg , daß
durch Maßregeln in der Gesetzgebung und Verwaltung ein festes
Verhältnis zwischen Produktenpreisen , Löhnen und Grundwert ge -
schaffen werde .

Die Produktenpreise könnten nicht durch Schutzzölle , sondern
nur durch ein staatliches Getreide - und Viehhandefemonopol sta¬
bilisiert werden : die Bodenpreij « müßten durch eine sofortige
Schätzung aller Grundstücke nach ihrem Ertragswert ein für alle -
mal grundbücherlich festgelegt , „konstituiert " werden , während die

Löhne nach altem deutschen oder neuem englischen oder ungarischen
Vorbild durch staatliche Satzungen fixiert werden mühten . ( Reben -
bei will der der Großdeutschcn Volkspartsi nahestehende öster¬
reichische Bundespräsident durch letzteres Mittel auch eine gewisse
Interessengemeinschaft zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern
schassen und das Gefühl der Solidarität erwecken . )

Wir können den Optimismus des Verfassers , daß fein Dar -

schlag alle Fragen der Agrarpolitik einer Lösung zuführe , nicht
teilen , da seine rein statistische , stellenweise fast mechanische Be¬

trachtungsweise der Landwirtschaft doch das übersteht , daß die
neueren Gesetze des Kapitalismus die von Erwerbslosigkeit be -

drohten Land - und Stadtproletarier immer wieder dazu treiben
werden , Grund und Boden zu überzahlen und sich zu überschulden ,
ein Zustand , der nur durch die Ueberwindung der kapitalistischen
Wirtschafts - und Gesellschaftsordnung aufgehoben werden kann .

So sehr wir Sozialisten mit dem analytisch - kritischen Teil von
Hainischs Untersuchungen — von wenigen Ausnahmen abgesehen —

übereinstimmen können , so wenig können wir uns sein positives
Programm zu eigen machen . Otto Bauer teilt « bereits im

„ Kampf " mit . daß ihm als Präsidenten der österreichischen Soziali -
sierungskommission Hainisch schon im Jahre 1913 dieses Programm
vorgelegt habe . Er sei jedoch auf eine Erörterung nicht eingegangen ,
weil er dieses Programm „ für eine schlechthin undurchführbare
Utopie " ansehe . _

Dr . Otto Ehrlich .

Volilit .
Do « Cuigl Stürza : Italien und der Faschismus .

Gildo - Verlag , Köln . Preis geh . 4,80 Mk. , 281 Seiten .
Don Luigi Sturzo , der Gründer und Führer der italienischen

katholischen Lolkspartci , teilt das Schicksal der besten Männer , die
Italien in der Gegenwart bietet , und lebt als politischer Verbannter
in der englischen Hauptstadt . In englischer Uebersetzung zuerst und

jetzt auch in deutscher liegt seine im Exil und im Ab -

stand von den dargelegten Dingen eindrucksvoll geschriebene Studie

„ Italien und der Faschismus " vor , die eine der objektivsten Dar -

stellungen des Faschismus ist .
Hier näher aus die von Don Sturzo geschilderte innere Eni -

Wicklung Italiens einzugehen , erübrigt sich insofern , ale für
unsere Betrachtung in erster Linie die heutige Struktur der

politischen Begebenheiten und die Winke des Verfassers für
einen Ausweg aus der gegenwärtigen Lage in Frage
kommen . Es siegt klar auf der Hand , daß «in so ausge -
sxrochener katholischer Politiker wie Sturzo für die großen
inneritalienischen Auseinandersetzungen wie „ Kirche und Staat " ,
Liberalismus und Sozialismus usw . Formeln findet und beredt ver -

tcidigt , die wir Sozialisten ablehnen müssen , wobei ober nicht dar -
über hinweggesehen werden soll , daß der Bersasser weitgehendes Der -

stöndnis auch für das Wollen und Wirken der leider so sehr an

innerlichen Jcrietzung - n leidenden sozialistische . Bewegung in Italien

aufbringt . Wie überhaupt das rein Ber standesmäßige in

tiefem Buch aus Kosten des Herzen » betont auegebildet ist , so daß

zum Beispiel alles , was Don Sturzo in seinen , Kapitel über den
M a t t c o t t i - M o r d schreibt , als allzu leidenfchastslos und zurück -
haltend erscheinen muß , wie auch die Charaktereigenschaft des sozio -
listischen Märtyrers den Eindruck allzu einseitiger und schemafischer
Behandlung erweckt .

Näheres Eingehen verdienen natürlich die Abschnitte des Buches ,
in denen Don Sturzo seine Stellungnahme zum Sozialismus
umreißt und dessen politisches und soziales Wirken in Italien ver -

solgt . Er nennt ihn einen fast ausschließlich organisatorischen Sozia -
lismue , dessen Gründe in der Anpassung an seine Entwicklungsbe -

dingungen in Italien zu finden seien , wo er sich nur in zwei Ge -

bieten entfalten konnte , dem landwirtschaftlichen der Po -
eben « und dem industriellen , das mit dem Dreieck Mai -

land — Genua — Turin umschrieben werden kann . Dan

Sturzo betont nunmehr mit Bezug aus das erstere , daß in ihm die

- - - - - - -Bewegung niemals über «ine rein wirtschaftlich « Ein -

stellung , d. h. über ein « Organisation der Lohnarbeiter und des

Genosfenschastewesene hinausgegangen fei und daß sie das « igent

liche Agrarproblem Italiens , das eines der schwer -

wiegendsten Momente der Krisen des italienischen Lebens darstellt .
nie studiert und zu bewältigen oersucht habe . Diese Behauptung
heißt für jeden , der die italienische sozialistische Bewegung gerade in
den paar Jahren , die ihr nach dein Weltkriege »och vergönnt waren ,
eingehend kennt , das Kind mit dem Bade ausschütten . Ganz obge -
sehe » davon , daß das italienische Agrarproblem eine ganz eigen -
artige , in der übrigen Welt nicht mehr wiederkehrende Struktur
hat , die auch ganz besonderer , mit fremden Maßstäben nicht zu
messender Mittel zu seiner Bewältigung bedarf , hat der italienische
Sozialismus es nie versäumt , gerade sein tiefgehendes Interesse
diesem italienischen Problem zuzuwenden , während doch z. B. ver -
schiedene Bemühungen der „ Popolari " in dieser Richtung lebens -
fremde Utopien oder gar aussichtslose Pferdekuren geblieben sind .

Die Art auch , in der Don Stürza die sozialistische Bc -
wegnng in Italien zum Teil dafür verantwortlich zu niachen versucht ,
daß der aus ihren Reihen hervorgegangene Mussolini aus dem
Wege einer geschickt geleiteten Ueberrumpelung das System der
faschistischen Diktatur aufrichten und im Laufe der Jahre mit Hilfe
der bedenklichsten Mittel moderner Barbarei ausbauen konnte , muß
als einigermaßen befangen zurückgewiesen werden .

Das Rezept , das Don Sturzo , in seiner nüchternen Betrachtungs -
wetze davon überzeugt , daß die Zeit für den aktiven Antifaschismus
noch nicht gekommen sei und ihm die Ereignisse erst entgegenreifen
müssen , gegen die faschistische Krankheit bereit hält , nennt die drei
Bestandteile : Arbeit , Kultur , Religion , eine Droge also , in der der
Priester in das Mittel des Sozialpolitikers sein etwas zweisslhastes
Arkanum gemischt hat . Darüber wollen wir mit Don Sturzo nicht
rechten , aber nochmals anerkennen , daß er mit seinem in eine bildhaft
lebendige Vision eines zukünftigen freien Italiens ausklingenden
Werke eine der oufragendsten und beachtenswertesten Würdigungen
des Faschismus und seiner unseligen Tätigkeit geschaffen und daß er
mit seiner Darstellung wie mit einer frischen Brise die Segel unserer
Hofsnungen wieder angeschwellt hat , daß der Faschismus naturgc -
drungen bald ein Ende finden wird . Denn , und wir unterschreiben
voll und ganz diesen seinen Satz : „ Die Macht und Kraft der Ideen
und die Forderungen der Wirklichkeit sind stärker als jedes Attentat
und jeder Umsturz . " D. C.

Erzählende Literalur .
H. G. Dells : Der Traum ( Roman ) . Paul Szolnay Bertas ,

Berlin . 279 Seiten .
. . . . Damals wurde der Mensch sich seldst zur Heuschrecken -

plage . . . ", und dieses „ Damals " einer glücklicheren Zeit ist unser
Heut « , ist die Zeit voller Wirrnis und Dunkelheit und kaum däm -
merndem Licht , in der wir , unglückliche Menschen , Sklaven sinnloser
„ Moralgesetze " , heute leben . Bielleicht werden wir dem fernen Ge -
schlecht , das nach 2000 Iahren in Museen die Ueberreste unserer
„ Kultur " betrachtet , einst wirklich so fremd und unverständlich sein ,
daß ihm nur ein hellseherischer Traum Ausschluß über unsere Psyche
geben kann . Denn das ist der Inhalt des Romans . Nach den „ legten
Kriegen " , in denen sich alle Schrecken der Kricgstechnik austobten .
in denen die Menschheit in nie geahnter Weise dezimiert wurde ,
erwächst ein neues , freieres Geschlecht , das zugleich mit den ökono -
mischen Fesseln auch die der alten Moralgejetze abstreifte , ein Ge -
schlecht , das nicht nur kraft einer überlegenen Technik die Natu ?
beherrscht , sondern auch durch eine neue Erziehung selbstherrlich
frei sein eigenes Leben formt , das nicht mehr blindem Zufall unter -
tan ist . Und in einer Stunde träumt ein Mensch dieser Zeit ein
Leben — der Traum versetzt ihn 2000 Jahre zurück , läßt den glück -
lichen Sarnac zu dem unglücklichen Harry Mortimer Smith werden .
„ Sinnlose Vermehrung , das war das Grundmotiv meiner Umgebung ,
mein Drama , meine Atmosphäre . . . " , so schildert der erwachte Sar -
nac sein Traumleben , schildert seinen Gefährten das Herzweh unserer
ganzen Welt . Und in uns , deren tägliches Leben noch in dieser leid -
beschwerten Welt gelebt werden muß , rührt seine Schilderung an alte
Wunden , an Narben , die wir alle tragen , die wir längst verharscht
und gefühllos glaubten , gleich einem Stachel ) alles Weh , mit dem
wir uns „ abgefunden " hatten , wird lebendig , aber wir sehen auch ,
wie wir unendlich vielen Schmerz selbst schusen , und wie wir selbst
uns immer wieder den Weg in die Freiheit des Glückes verbauen .
So rührt dieser „ Roman " an tiefstes Leid jeder Seele und zeigt doch ,
wenn auch erst in weitester Ferne , die Befreiung des wahren
Menschen . —

Im Gegensatz zu den meisten „ Utopien " gibt Wells in seinem
Roman fast nichts über die technischen und ökonomischen Voraus -
fetzungen des „glücklichen Zeitalters " und konzentriert sich nur auf
die Darstellung der seelischen Wandlung , die die Menschheit durch -
machen muß , und gerade darum wird das Interesse nicht durch Dinge ,
die nicht im engsten Sinne „ zur Sache " gehören , abgelenkt . Und statt
ein „ Wolkenkuckucksheim " zu erbauen , legt er die morschen Funda -
mente unseres Unglücks bloß — zeigend , wie leichte Arbeit hier
eigentlich der Baumeister einer neuen Welt hätte . R. Ewald .

Franz Wersel : Der Tod des Kleinbürgers . Poick
Szolnay Verlag , Verlin .

Franz Wersel hat in dieser Novelle einen Kleinbürger mit er -

schüttelnder Wirkung darzustellen gewußt . — Man sieht ein solches
armseliges , halb vegetatives Leben , das als seinen einzigen Gewinn
Geld zur ständigen Aufrechterhaltung seines bürgerlichen Ansehens
buchen möchte . Jedem anderen Streben verschließt sich dos Begriffs -
vermögen dieses immer sich in seinem engen Kreis drehenden
Menschen bewußt konsequent . Cr ist zufrieden , bescheiden , will nicht

steigen , aber vor allen Dingen nicht aus die soziale Stufe de «

Proletariers sinken . Und so schafft auch hier bei dem meisterhaft
gestalteten Kleinbürger die Sorge um die bürgerliche Geltung seiner
Angehörigen nach seinem Tode , die ungeheure Triebkraft zum Kampf

stcherung in Kraft tritt , die seine Frau vor einem „ unstandesgemähen "
Lebensabend im Spital und den schwachgeistigen Sohn vor einem

Anstaltsaufenthalt bewahren soll . Darum und nur darum peitscht

auch der Gedanke an die Versicherung den vor Ablauf der ihm zur

Bedingung gemachten Karenzzeit krankgewordenen und rettungslos
dem Tod « verfallenen Kleinbürger zu einer Willenstat sondergleichen

s



tm. Er ringt dem Tode mit aller ihm zu Gebote stehenden Energie

eine Gnadenfrist ab und stirbt wirklich erst zwei Tage nach seinem

KS Geburtstag : ein kleinbürgerlicher Held , der mit starkem , wohl noch

nie so in Wirkung getretenen Willen das kleine , doch in seinem un -

sentimentalen Sinn größte Lebensziel der „ anständigen " Versorgung

seiner Familie erkämpft hat .
Aber obwohl der Wille des sterbenden Kleinbürgers einen Sieg

errungen hat , zeigt der Dichter doch die Kleinheit des menschlichen
Willens gegenüber der Unbestechlichkeit und der souveränen Gewalt

des Todes . Esther Wangenheim .

Reue Bücher .
( Besprechung der «ingegangenen Schristen bleibt vorbehalten . )
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E. I . Gumbel . Vom Rußland der Gegenwart . E. Laub , Berlin .
Gz . E. Graf . England am Scheidewege . E. Laub , Berlin .
O. M. Graf . Wir sind Gefangene ! Trei - Maskcn - Verlag , München .
Guunar Gunnorsson . Die Leute auf Borg . Roman . A. Langen , München .
H. Günther . Physik für Alle . Tieck u. Co. , Stuttgart .
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H. Kafka . Das Grenzenlose . „ Die Schmiede " , Berlin .
R. Kipling . Die schönste Geschichte der Welt . P. List , Leipzig .
M. Krctzer . Ausgewählte Novellen . Weltgcistbüchcr . Berlin .
E. Krieck . Erzichungswisienschast . Quelle u. Meyer , Leipzig .
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Aoleriu Maren . Der Rebell und die Demokratie . E, Laub , Berlin .
Walter Mehring . Algier oder die dreizehn Oasenwundcr . „ Die Schmiede " ,

Berlin .
A. Mendelssohn - Bartholdy . Politische Wissenschaft . Heft I. Diplomatie .

Dr . W. Rothschild , Berlin - Grunewald .
Chr . Morgenstern . Mensch Wanderer . R. Piper u. Co. , München .
P. Oestreich . Unabhängige Kulturpolitik . R. Oldenburg , Leipzig .
F. Oppenhcimer . Soziologische Strcifzüae . Max Hücker , München .
P. Panier . Ein Pyrenäenbuck . „ Tie Schmiede " , Berlin .
Pestalozzi . Der Gang der Natur in der Entwicklung des Menschen -

gcschlechts . Rauscher u. Cie. , Zürich .
Pestalozzi . Die Abendstunde eines Einsiedlers . Rascher u. Cie. , Zürich .
Prinz Max von Baden . Erinnerungen und Dokumente . Deutsch « Verlags -

anstatt , Stuttgart .
G. Nadbrnch . Ter Mensch im Recht . I . C. B. Mohr , Tübingen .
Dr . W. Reck«. Die polnische Frage als Problem der europäischen Politik .

G. Stilke , Berlin .
Ch. D. G. Roberts . Tic Burg im Grase . Universitas , Berlin .
I . Schikowski . Kunstschafse » und Künstlcrlcben . I . H. W. Dich Nachf . ,

Berlin .
tt . Schnitzler . Spiel im Morgengrauen . S. Fischer , Berlin .
W. Seidel . Schaltenpuppen . Roman . A. Langen , München .

B. Shaw . Cashel Byrons B«ruf . LH. Knarrr , Berlin .
K. Singer . Heilwirkung der Musik . I . Püttmann , Stuttgart .
O. Soehring . Bölkerbund und internationale wissenschaftliche Bezrehungen .

Quelle u. Meyer , Leipzig .
Eckart v. Sydow . Primitive Kunst und Psychoanalyse . Internationaler

Psychoanalytischer Verlag . Leipzig .
B. Taut . Bauen . Klinkhardt u. Biermann , Leipzig , Berit ».
E. Toller . Justiz - Erlebmsie . E. Laub , Berlin .
H. Treidler . Herodot : Reisen und Forschungen in Afrika . F. A. Brock -

haus , Leipzig . . .

E. Wagner . Grundlegung der Bildungsarbeit . Quelle u. Meyer , Leipzig .
. Wittner . Deutsche Literaturgeschichte vom Westsälischen Frieden bis

zum Ausbruche des Weltkrieges . Kaden u. Co. , Dresden .
Frieda Wunderlich . Die deutsche Heimarbeitsausstellung 1925. G. Fischer ,

Jena .
Europa 1927. Jahrbuch . Europa Publishing Co. Ltd. , London .
Fünfte « Jahrbuch d- s Internationalen SewerlschastsbundeS 1927 . Teil I.

Internationaler Gcwevkfchastsbund , Amsterdam .
Völkerrecht im Weltkriege 1914 bis 1918. Vier Bände . Deutsche Verlags -

gescllschast für Politik und Geschichte m. b. H. , Berlin .
Wir kleinen Berliner . Ein Lesebucb mit Zeichnungen von Willibald

Krain . I . H. W. Dich Nächst , Berlin .

Sämtliche hier angezeigten und besprochenen Bücher sind in der

Buchhandlung J . H. w. D i e h Bachs . , Berlin SW . 68 , Linden -

straße 2 ( Laden ) , erhältlich .

Bezirksausschuß für Arbeiterwohlfahrt Berlin .

Ersks Wohlfahrtskonferenz

am Donnerstag , dem 16. Juni , 19 ' / ; Uhr pünktlich , im Lürgersaol
des Rathauses , Königstraße . Tagesordnung : Die Ardeiter -

wohlsohrlslagung in Kiel . — Rescrcntin : Dr . Käthe Frontenthast

Interessierte Genossinnen und Gcnosien haben Zutritt .
Mitgliedsbuch legitimiert .

Sozialistische flrbeiterjugenü Groß - öerlin .
Achtung , Ferienfahrt in da » Erzgebirge ! Anmeldung im Sekretariat bi »

SS. Juni erforderlich . Anzahlung , wen » möglich , sofort .
Arbeitsgemeinschaft Grotzman «: Dienstag , l4. Juni , erstmalige Zusammen -

kunft . Jeder Teilnehmer muh pünktlich erscheinen .
Achtung ! Die Sitzung der Werbcbczirksleiter und des Bildungsausschusses

am Mittwoch , 15. Juni , fällt wegen wichtiger zentraler Sitzung aus .

heute , Sonntag , 12 . Juni :

Schäneberg TU; Heim Hauptstr . 15. Heimabend . — Waunlee : Schul « Char -
lottenstraß «. S . V. —» - - -am. . . a >—. — . an. " . ai . P. A. :

- - - -

.
der Wochi
Faul » darf
itaulsdorf

Wcrbebezirk itreszberg : Jugendheim Lindcnstr . Z. 20 Uhr Matte . sZ
otti - Gedenkfeicr . W

Wcrbebezirk Schöneberg : Besichtigung des Drotzkraftwerkes Rummels - O
bürg . Treffpunkt 8 Uhr Kaifer . Wilhclm . Platz . Nachzügler %10 Uhr p
am Werk. W

Werbebezirk Reukölla : We,bedezir ! »sahrt : 12 Uhr Linncwitzsee S
(Slldfpitzc des Sees ) . - Z

Wervebezirt Teltowkanal : Heim Lichterfclde , Albrcchtstr . 14»
( Bühnensaal ) . 20 Uhr Mattcotti - Gedenkfeier . Z

Morgen , Montag , 13 . Juni , IS� - Uhr :
Slngkrei »; Uebungsstunde pünktlich lSih Uhr .
Moabit II : Heim Lehrter Str . 18—10. „ Das Iugcndfchutzgesetz ". — Hohen -

Ichönhauiea : Heim Freienwaldcr Str . 5—8. „Einführung in den Sozialismus . "
— Friedenau : Heim Offenbacher Str . 5». Literarischer Abend . — Schöne »
berg III : Heim Hauptstr . 15. „Arbritcrdichter und ihre Werke. " — aharlntten .
burg - SIord : Heim Siofincnstr . «. Wichtige Mitglicderverfammlung . — Baum .
schulenweg : Heim Ernststr . 18. Lichtbildervortrag : »Iugendfchutz und Jugend »
recht . "

Werbebezirk Prenzlauer »erg : Heim Sreifenhagcner Str . 08. Dildungs -
ausschußsitzung .

Vortrage , vereine unö Versammlungen .
Volksbühuen - Zugenb . Ausspracheabend am Montag , IZ. Juni , lS >� Uhr ,

in der Schule Weinmeistcrstraßc . Referent Hans v. Zwchl , Schriftleiter der
Volksbühne . _

Sport .
Hans Schwarz Ringerwelkmeister 1927 .

Bei dem in München ( Zirkus Krone ) ausgetragenen
Ringerwettstreit um den Weltmeistert itel aller Kategorien , der sich
über mehrere Wochen hinzog , hatten sich Hans Schwarz und
I a n g o als die besten für den letzten Kampf placiert . Erst nach
einer Stunde 23 Minuten fiel die Entscheidung zugunsten des

Müncheners Schwarz , den früher schon die Weltmeisterschaft zierte .
Dazu wird ihm diesmal noch die Europameisterschleifs des Schwer -
gewichts für 1927 zieren : zwei schöne Ehrenpreispokale trug ebenfalls
der Sieger heim . I a n g o belegte mit 14 Siegen und einer

Niederlage den zweiten Platz . Petrowitsch mit 14 Siegen und

zwei Niederlagen den dritten Platz . Stolzenwald sicherte sich
mit neun Siegen und drei Niederlagen den vierten Platz .

Rennen zu karlshorsi am Sonnabend , dem 11 . Zuni .
I . Rennen . 1. Lukrezia ( Ludorf ) . 2. Karl Heinz ( Schöning ) ,

Z. Brigant (Fister ) . Toto : 119 : 10. Platz : 21, 15, 32 : 10 . Ferner liesen :
Teifi . Cbin Chin . Formint . Eigiloist

2. R c n n e n. l. Königsadler (Besitzer ) , 2. Ilse XIII ( Leutn . v. Horn ) ,
3. Ruche ( Leutn . Iah ) . Toto : 18 : 10.

3. Rennen . l. Rheinland ( Leuln . Jan ) , 2. Myron (Besitzer ) ,
3. Wcticrbere ( Lenin . Vicbig ) . Toto : 19 : 10. P�atz: 14, 18 : 10. Ferner
liefen : Vbyllis . Elschen , SamoZ .

4. R e n n c n. 1. Viktoria ( Kränzlein ) , 2. Beryll ( Wurst ) . 3. Schaum -
schläger ( Oertcl ) . Toto : 10g : 10. Platz : 19. 12. 16 : 10. Fern « liefen -
Engadin . Farmer , Roscnkelch , Beresina , Pcrcdur , Thalysia .

5. R e n n c n. 1. Brandmeiüer ( Luder ) , 2. Fritz Fromm ( Hairer ) ,
3. Willa ( Kukulics ) . Toto : 23 : 10. Platz : 12, 12 : 10. Ferner Uesen :
Mariza .

6. R e n n e n. 1. Per Dark ( Walter Heuer ) .
3. Fcchteiin ( Oertcl ) . Tolo : 20 : 10. Platz : 12, 13
Rappclkopf , Laon , Oran .

7. R c n n e n. 1. Märchen ( O. Schmidt ) , 2. Ibens ( Varga ) , 3. Die
Treue ' Eiflein ) . Tolo : 35 : 10. Platz : 20. 41. 118 : 10. Ferner Uesen :
Ainorellc . Lichlung . Labors . Treu und Glauben , Begonia , Regina II ,
Secckt , Steinzeit , Ziecilator , Gunthrada , Jduna .

2. Final ( Franzkc ) ,
10. Ferner liefen :

Aenderung der Besehung der deulfchen Skehermeisterfchast . Der Todes -
stürz des Dauerfahrers Kruvkal hat eine Aenderung und Ergänzung der
Porlaufbcsctzung zur Deutschen Stebermeiilerschasl notwendig gemacht . Bei
der Einteilung dei am 19. Juni in Eisurt zum Austrag kommenden Bor -
läuse war Krupkat für Sicltin eingeteilt worden . Er sollte gegen Sawall ,
Lewanow , Bauerund Tcdenchs starten , während in Erfurt Möller , Saldow ,
Rosellen , Feja und Krcwcr an den Slart gehen sollten . Durch den Auslall
Kruplats ist der Stcltiner Vorlauf zu leicht geworden , weil ein Fahrer vom
Range des Berliners nicht mehr zur Verfügung fleht , und der Sport -
auSichutz des ADR . bat daher beichwssen , den Kölner Rosellen ans
dem Ersurlcr Vorlaus herauszunehmen und ihn in Stettin als Ersatz für
Krupkal starten zu lassen . Bei der Wahl des Ersatzes für Roiellen m
Erfurt ist die Wahl auf den Chemnitzer Dauersabrer JunghannS
gefallen , der hinter dem Dresdner Schrittmacher Barchel am Start er -
icheinen wird .

Die Rennen aus der Rütl - Areua , die am Sonnabend dem Regen zum
Opfer fielen , sind aus Dienstag abend verlegt worden .

Jetzt ist e» noch Zeit , für die bevorstehenden großen Ferien den Schuh »
bedarf für die Kiirdcr zu decken. Altbctannr und sprichwörtlich ist die uner -
reichte Auswahl , die große Prciswürdigkcit und die hervorragende Qualität bei
Stiller . Deshalb wird es wohl i » weitesten streifen begrüßt werden , daß diese
große Schuhsirma stch entschlossen hat , um den Schuhcinkauf für stindcr zu
erleichtern , villige Kindertage zu veranstalten . Diese Veranstaltung beginnt
mit Montag , 10. Juni . Als besondere Ucbcrraschung kündigt die Firma an ,
daß jedes stind als Zugabe ein Auto erhält . Diese Ankündigung wird bei
allen Eltern und Kindern frohe Ucbcrraschung und große Freude hervorrufe ».

Dezimalwagcn , Tafelwagen , Gewichte

iireiswcrt .
Georg Wagner , stöpenicker .

iraße nur 71. Hot. stein Lade », dafür
ulligere Preise . *

Drahtziirn «, Drahtgeflechte , Faunzu -
behör billigst , direkt von Fabrik . Frank .
Alexanderstraße 30. -

Drahtzännc , Drahtgeflechte , Fabrik
von Paul - Singer - Straße 11 ist nach der
Neuen Iakobstraße 12 verlegt . Beste ! .
lungcn nimmt an Georg «uoth . Preise
billigst . »

DLrlopp . Nähmaschincn gegen Z- Mark-
Wochenratcn . Wlosik. Brunnenstraße 185,
' wischen Roienthalerplatz und Inoali -

enstraße . Nord : » 118.I
Havczelte 41, —. Sportzelte . .

Paddelboote , Persenninge , Treiberscgcl ,
22, -

Syortznbehör . Preisliste gratis .
weit , Swinemünderstraße 88.

«al .

Tratz Teilzablnna sofort Kinderwaaen ,
stlapvwaaen . Kinderdetlen . Metallbettrn .
storbmöbel . Ball Große Frankfurter -
straßo 47. _

»

Leiterwagen , Schubkarren , Einzelräder ,
Achsen. Federn , Sensen , Sicheln . Fa¬
brik Drcsdenerstraße 55, Moritzplah
12 738. 4

Beachtenswert ! Denilches Tevvichhaus
Ennl Leiövre seit 1882 nur Oranien
straße 158. _ stcinerlci Beziehungen zur
Firma alclchen Namens Potsdamer¬
straße »

Friedrich Sbcrt und seine Zeit ! Pracht .
wer . gegen kleine Monatsraten liefert
Stransky . Berlin - Wilmersdorf . Holstei .
niichc straße 18. Auf Wunsch unverbind¬
licher Besuch .

- ,����?, ?�8lchinen, Pfafst Phönir ,Adler für Haus , Gewerbe . Bequeme
Teilzahlung . Lothringer Straße 80

Bckleidunijssiticff . Wäsche „ SM
Wenig getragene Frackanzüge . Emo-

kinaanzüge . Dehrockanzüqe . Iackettan .
ziigc. Gabardinemäntel . Gnmmimäntel ,
Entawan - AnzUge Taillenmäntel , für
jede Figur passend . Spezialität : Bauch .
anzüge . spottbillig . Halpern . Rosen .
thalerstraße 4. erste Etage . »

Verleih von hocheleagnten Gesell .
schaftsanziiaen . Rosentdalerstraße 4
9! orden 6393. »

Wenige getragene stavaliergarderob «
von Millionären Aerzten . Anwälten .
Fabelhaft billig « Preise . Empfehle

! Taillcnmäntel Paletots . Fracks . Smo -
tmgs . Gchrockanzüge , Hosen. Gelegen .
heitskäuse in neuer Garderod «. Weite .
sler Weg lohnend . Lothringerstraße 58,
1 Treppe , Roscnthaler Platz . •

Möbelhau , „Belle - Assiance ", Fabrik »
lager Fricdrichstraße 248, nur 1. Etage .
Speisezimmer , gediegen « Ausführung ,
in Eiche, Türen Rußbaummaser , Hand .
schnitzerei , Intarfienardeit , große «ri -
stallvitrinc , mit 1,60 Büfett 205 Mark ,
mit 1. 80 Büfett 305 Mari . Hochhcrr .
schaftlichcs Ehippendale . Speisezimmer ,
stünstlcrcntwurf , wundcroolle Arbeit .
Türen rund gearbeitet , herrliche Ruß -
baummascr , mit 2,50 Büfett 695 Mark ,
mit 2,10 Büfett 495 Mark , erstklassig «
Arbeit , langlithrige Garantie . Herren »
Zimmer in gleicher Preislage , stulante
Zahlungswrise . _

_ _ _ _

Patentmatratzen . Primissima " , Me.
tallbettcn , Auflegematratzen , Chaise .
longucs . Walter . Stargarderstraße acht .
zchn. Spezialgeschäft . _ __

*

Nußbaum . Möbel , günstige Angebote ,
Spicgelschränke 135, 170, stleiderschränke
55. Bettstellen 30. Tische 18, Stühle 7.
Ruhebett 42, Umbausofa 135, Flur .
garderoben 33. Verkauf im Fabrik »
gebäude . �Moebel - Baebel . Moritzvlatz . *

Aussallend billige Preise nur Möbel .
Haus Gottlieb , Rügsnerstraße l3. Haupt .
geschält Möbelmagazin Invalidenstraße
nur 131, Haltestelle direkt Stettiner
Bahnhof . _ _

*

Reu eröffnet . Kleiderschrank 18, —.
Vertiko 15, —. Waschtoilett « mit Mar .
mor 15, —. Nußbaum- Schrcidtisch 25, —.
Küchen 24, —. Wöbeimagozin , Inva .
lidensiraße 131, Haltesicll » Stettincr
Dahnhof . _ _ __ _ _

•

Reu eröffnet . Schlafzimmer , 180 breit ,
mit vollen Türen , echtem Marmor und
Spiegel , komplett 455 Mark . Herren .
zimmer mit Ledermöbeln komplett 285, —.
Eßzimmer , echt Eiche, 285, —. Anrichte .
küche», lackiert , mit Linoleum , nur
00, —. Mübelmagazin , Invalidenstr . 131,
Haltestelle Stettincr Bahnhos . '

Von Kavalieren wenig getragene so»
n». - neu « Serrengarderobe verkauft
spottbillig Leihhaus ffriedrichstraße 2.
Keine Lambardware . •

KavalieranzSxe , wie neue . Jackett -
gn. züge, «ehrockanzllge , Frackanzüge
tauch leihweise ) . Sammermäntel Gummi .
Mäntel verkauft svottbillig Alexander -
straße 28a, Hochparterre . »

Wenig getragene Jackcttanzllge , teils
auf Seide . 18, —, Emokingan. zllge . Bauch .
anzüge . Taillenmäntel . Paletots , stau -
nend billig . Gelegenheitskäufe in neuer
Herrengarderobe . Leihhaus Rosenthaler
Tor , Linienstraße 203 —204 , Ecke Rosen .
thalcr Straße . Kein » Lombardware . »

Bettcnverkanf ! Neu » 0,75! 15, —1
Prachtvolle 22. 50! 27,50! Bettwäsche !
Steppdecken ! Tülldccken ! Inletts ! Alles
svottbillig ! Keine Lombardwarel Leih .
bau «. Brunnenstraße 47. _ ff

Getragen « Herrengarderobe . Speziali¬
tät Bauchfianren , svottbillig . Naß . Gor -
mannltratze 25. 20, früher Mulackstvaße . *

Reu eröffnet . Neue Nußbaum - Piano .
Band- Ankleideschränte , 150 dreit , mit
Facette - Epiegel , ertra Wäscheadteilung ,
128, —. Neue sournicrte Ankleidcschräntc ,
150 breit , mit Spiegel , 105, —. Neue
engllfche Bettstellen mit Patentboden ,
dreiteilige Auslagen , komplett 55, —.
Chaiselongues 15, —. Nachttische mit
Marmorplatte 15, —. Apotheken 12. - .

fSaulenbüfett
75, - . Diplomaten 35 . —

lUschfofa 48, - . Umbauten 45, - .
lesen auswahl In Einzelmöbeln . R«.

naissancemöbeln , kompletten Eiv. richtun .
i ; lV. n „ ' i�azin . Jnnaüdcnftt . 131,
Haltestelle Stettiner Bahnho !

eppich . Schrager ' » fabelhaft ionkur .
, loses Angebot : Strapazicr - Teppich
0, größerer Teppich 16,50, Herren »

Teppich . »ch «g«i ' »
ren , loses
11L0, »r

. . . . . .. . . . . . .

zimmer - Teppich 31,50, Läuferstoffe , Tifch.
decken, Diwaiidecken , Gardinen , Bett -
decken, Stores , Steppdecken , Daunen .
decken. Bequemste Zahlungsweise ohne
Preisaufschlag . Invalidenstraße 141.
gegenüber Etettiner Bahnhof .

_ _ _

*

Gleiser - Möbel, Alexanderplatz , sind ge-
biegen und doch preiswert ! Ständig «
Ausstellung von 400 modernen Zimmer .
Einrichtungen für Kleinwohnungen ,
Siedlungen und gutbllrgerlich » Räume .
Sämtliche Einzelmöbel . Illustrierter
Prachtkatalog 33 kost - nlo». Aldert Glei -
ser Möbclkabrik Akt. ■Olef,. Alexander -
Platz, Alrxandcrstraße 41, 42, 43. •

Teilzahlung , »omvlitte Zimmer . Ein .
zelmöbel billig . Wenger . Marstliu ».
stroßc 8 lAlrrandervlatz ) . Große Frank -
knrterstraße kechsundfünfzia .

_ _ _ _

•

Teilzahlnag , kulant . Möbel - Milch , '

Teilzahlung , billig . Möbel - Misch . *

Teilzablung . reell . Möbel - Misch.
Große Frankfurterstraße 45/46. '

Polfterleller Krautstraße 2. Lichtenberg .
Oderstraße 24. Gabricl - Max. Straße 4.
Ricsenlagcr bildschöner Ehaisclonques .
Kastenruhebettcn . Auflegemalratzen . So-
fas . Feldbetten . Mctallbettcn . Wochen-
zahlung . _ _ _

»
Möbelkrebit bis Ä Monatsraten .

Schlafzimmer , Speisezimmer , Einzel .
möbel , Kuchen, Metallbetten . Möbel -
Haus Luisenstadt , Köpcnickerstraße 77/78,
Ecke Brückenstraße . _

•

Füv. fnndsicbzia Speisezimmer , Stand .
Uhren , Eobelinsosas . Herabqeletzte
Preise . Zahlungserl - ichtirung . »amer -
I in a . Kastanienallee 56. »

Rosfien , Kastanienallee 57. Während
des Umbaues verkaufe zu herabgesetzten
Preisen Schlafzimmer . dreitstrtger
Schrank , komplett 485, —, 535 _ __ 585 —
675, —, Speisezimmer komplett 485, —
545, —, Ruhebetten 32, —, Ankleide -
schränke , 150 Zentimeter . 145, —. Lang .
lährige Garantie . »

Anileidcschräake mit Spiegel 85, —.
große 95. —, Bettstellen , Sofas . Küchen ,
Schlafzimmer , sämtliche Einzelmöbel .
Zahlnngserleichterung zu Kassapreifen .
Stein , nur Ank lam er straße 20. »

Metallbetten mit Auflagen 21, —.
Schlafchaisclongues 22, —. Ehaifelongue .
decken 6, —. Wandbebäng « 3, — Pa -
lentmatratzen 9, — Polstcrauflageiu
Wochenabzahlung 3, —. Göhr . Pappel -
alle « 12: Pankow . Schmidtstraße 1 *

vdne Anzahlung sämtliche Möbel in
reichhaltigster Auswahl . langfristige Ra-
tenzahlungcn . erhalte » Sie bei Möbel -
Eohn : im Osten : Große Frankfurter .
straße 58 ( fünf Minuten vom Alexander -
platz ) , im Norden : Badstraße 47/48 ifüns
Minuten vom Bahnhof Gesundbrunnen ) .
Moabit : Turmstraße 73. _

•

Gnte Möbel für billiges Geld ! Wir
verkaufen zu bekannt billigen Preisen :
Speisezimmer , schwer Eiche, innen Ma-
hagoni , rund vorgebaut , mit schwerem
Bitrinenaufsatz , aparte Kredenz , großer
Anszuglisch , 8 Rindlederstühlc , komplett
gebeizt . 4S5, —. Desgleichen schwerere
Ausführung , 2 Meter breit , reich ge.
schnitzt , apartes Modell . 695, —. Schlaf -
zimmer , echt Eiche, elegante Ausfüh .
rnng , komplett 595, —. Desgleichen
schwerere Ausführung in Eiche, Birke ,
Kirschbaum 695. —, «75, —, 975, —. Herren .
zimmer . schwere Bibliothek , Diplomat
1,60 breit , komplett 595, —. Große Aus -
walil . Speise . , Herren . , Schlafzimmer ,
KUcheneinrichtnngen und Einzelmöbel .
Trotz niedriaster Preis - bequeme Zah.
lnnqsb - dingungen ! Dembitzcr » Möbel .
niederlag - n, Nachfolger , Große Frank -
fnptcrsträßc 55. Eingang Waßmann .
straße , nur erst « Etage , Auguststraße
47/47», Roscnthaler Tor , Fricdrichstr . 7,
am Halleschen Tor .

Mtisiliiitstrumente

A- zahlunq - frei , Pianoabzahlung , ge.
brau - bte 375 . —. Hcrer . Prinzenstraße 90
sMoritzplatz ) .

_________________

'

Konzertpiano . Flügelion , verkauft
billig , eventuell Zahlungserleichterung ,
Pianofabrik Steinmcyer , Fricdrichstr . 16,
Borderhau , 2 Treppen .

Elekteilche Piano », herrliche Instru -
mente , bequemste Monatsraten , Katalog
kostenfrei . Sachter . Oranienburger .
straße 42. _

*

Ohne Anzahlung . Pianos in großer
Auswahl , neue und gebrauchte , mir Herr»
lichcr Tonfülle . Longjähriger Garonlie .
schein, kleine Ratenzahlung . Hercr .
Brunnenltraß « 191. 1 Treppe , am Rosen -
thalervlatz . '

« . «trahlenboef » Koch, und Laus .
baltungsschule mit Töchterheim . Berlin
SW. Königgrätzcrstraße 44. Ausbildung
in sämtlichen Hauswirtschaftsfächern ,
Schneidern , Weißnähcn , Putz usw.
Prospekt frei . '

Si », ährigen » Abituransialt lBolks -
schülrr ) . Dircktor Dr. Fackelmann
Koben , ollerndamm 198. '

Hausumssk auf Kredit . Frryophon der
neue Svrechovparat mit Bollklang , direkt
ob Fabrik ohne irden Zwischenhandel .
Tischapparate 25. —,35 . —Mark . Echrank -
avoaratc 62, — , 85 — Mark . Geringste
Anzahlung , kleinste Abzahlung , von
I, — Mark an. Lanqiährige Garantie .
Ein Blattcnsortiment nach Dahl ,
20 Stücke . 19. 50 Mark . Vorführungsräume
nur in der Fabrik , bis 7 Uhr aeätlnet .
Evrechavparatc - Bau- GeseNschaft Freier
u. Eo. . R 4. Ehaussceftraße 48. eine
Trevve . Kallestelle Schwartzkavsfstraßc .

Mictpiauos . teilweise Kaufanreckinuna
7rilzah ! : ina . Bahrt . Hauvtstraße 1. Ecke
Grunewaldstraße . _ _ '

Piano ». Flügel , neu und aebrau - bt
große Answohl . langiährige Garantie .
50, — monatlich , verkauft Augenblick ,
Königgrötzerstraße 81.

_ _ _ _ _

*

Pia »», schwarz , 7 Monate alt , »er .
kaufe nur an Privat für jeden an »
nehmbaren Preis . Moabit , Birken .
straße IZn, parterre , Fiedler .

Fahrräder

Drei Mark Wochenrate . 15 Mark An-
zahlung . für ein «rstklafstge , Marlen .
lad . Fahrradhaus Kentrum Linien .
straße neunzehn . _

*

Fahrräder , Rrnnmafchinen . Halb .
renner , Touren - und Bezetträder , erst »
klassig . Niedrige Anzahlung , kleinste
Raten . Niederlage der Baltia - Fahrrad -
werke , Dresdenerftraße III ; R, Prenz .
laucrallee 88. _ _

_ _

Fahrraddecken 2,80, Schläuche 1,20,
Rennsättel 3,50, Ketten 1. 20, Pedale
1,50, Freiläufe 2,5p, Fahrräder Wochen .
rate 3, —, Akku 4, —, Anoden 3, —> Spar -
röhren 2,50. Schönleinstraße 2.

_ _

Pbönixsahrrödcr , Nähmaschinen , alt .
berühmte Onalitätsmarkc , auch auf
Wochenrat « ohne Anzahlung zum nie .
drigen Originalpreis lieferbar . Phönix .
Hauptburrau , Schöncwe ' berstraße 7,
nahe Ringbahnhof Neukölln . Donners .
tags geschlossen . »

Kaufges uche

Zohngebisse , Silbersachen . Zinn Blei
Ouecksstber . Goldkchmelze Christionat
Köpcnickerstraße 39 lAdalb - rtstraße ) '

Kinovorführee - Ausbildung . ohne Bor .
kenntniss «, kurzfristig . Elektrofchule ,
Kandyba , Friedrichstraße einundzwanzig .

Verzehiecienez
De» Parteigenossen für ihren Ferien .

aufenthalt empfiehlt im schonen roman -
tisch gelegenen Jsrrgebirgc seine Frem >
dcnzimmer zu mäßigen Pensionspreisen .
Gustav Beider . Log. crhaus Fetsenquelle .
Grenzdorf Nr. 84, Kreis Lanban (Schlc-
sscn) bei Bad Schwarzbach . Fernsprecher
Amt Flinrbcrg Nr. 211.

Wäsche nach Gewicht . Halbtrocken zu»
rück per Pfund nur 20 Psg. . trocken
zurück nur 25 Psg . Dampfwäscherei
. . Merkur" , Frankfurter Allee 307. An
dreas 2820. '

Vertrauensvolle Auskunft . Unter .
fuchuna särztlich ) . Frau Erdmonn , Kävc.
nickcrstraße 151. rechter Bordcroniaang
1 Treppe . Nähe Schlcstschcr . Därtitzer
Bahnhof .

Dctektivbnreau Staschel . Chaussee .
straße 77 Fernsprecher Norden 7888.
Beobachtungen . Ermittelungen Aus-
künft » allerorts . _ _ •

18 000 Reklamezettel 3, —. Buchdruckes
rei Schmitz. Romintcncrstraße 20. '

Wäscherei Kubasch . Köpenick, Grünauer .
straße 45, liefert in cistk ' assigcr Aus -
fllhrung Bettbezüge 30. Lak. n, 25. tadel -
los gerollte Leibwäsche 15. Schonendste
Behandlung . Abholung Donnerstag
l -M. SPD . )

Liakpianos , überaus preiswert . Piano .
fadrit Liui , Brunneustraß « S5 '

Zahngebisse , Edelinetallbruch . Queck-
nlbcr . Zinn . Blei . Eilberfckimelz «
Christionat Köpcnickerstraße 20o iMan -
teukfelstraße ) . _ _ _ _ __ _

_ _ _ _ _

•

Klavier « kauft sofort von privat
Hascuheide 5307�

_ _ _ _ _

-

Nähmaschine , gebraucht , auch defekt ,
kauft Dußzynski , Turincrstraße 22.

Unterricht
Berlitz Schoo! . Fremde Sprachen . Leip »

zigcrstraß ? 110. Taucntzicnstraße 19».
Einzel - und girtelunterricht . Eintritt
jederzeit . '

Gust - bi - s- /Mark ) , 75 Kilometer von
Berlin , Herrlich a » Wald und Oder -
ström gelegen , guter Badestrand . Ruder -
und Angelsport . biete , Erholung .
suchenden angenehmen Wochenend . und
Ferienaufenthalt . Großer Garten mit
Veranden und hcrrli <ber Aussicht . Bor .
zügliche , reichhaltige Vervfleaung . Pen .
ston 4 Mark . Pension Deutsches Haus ,
Telephon 6.

Sub- rtn »sSle7� SchöhhbläT�eden� Sonn .
tag ab 4 Uhr, ,eden Donnerstag ab8 Uhr der elegant « Rundtanz im groß -tcn , über 1000 Personen fassenden Ball .saal Ballmusik mit dem beliebten
Originalneger . Brown . Sonnabend ,25. Juni , Großes Rosenfest .

Vieidvei . »« «» , » -

M?. ' ?° ?�' «sck ?V�° n� Lau «

Lekuncien / Verloren
Schalerhundin , Ecnta . feit 8 Tagenentlaufen . Gegen l -vhe Belohnung i

abzugeben Müller . Neukölln . Kaiserei
Fr >eorich . Straßc 180. Telephon 7109

Vermietungen

5 ° " " S' mmer im Osten Berlins ,
moglichit im Frankfurter Viertel , sucht
lüngercr Parteigenosse . Offerten wer-
den erbeten BetHantenufer 10, parterre

Arbeitsmarkft

Autolnrfe . erstklassige Ausbildung ,
Lehrfilm , mäßige Preise . Fahrmcistcr
Walter Sahst , Tcmpelhaf . Berliner .
straße 59. _ _ *

. ligung . Meldungen von 9 —12 Uhr .
A. Berthcim , Oranienstraße 52.

Schirmnäherinnen verlangt Klein ,
Alexanderstraße 39— 40.

Wäsche - Zuschneiderin sofort öesuchtl
Arthur Abraham , Neue Friedrich -
straße 22a.

Slechtreiber
�. duichau » tüchtigen selbständigen , der
ssnur auf Koross - rlebau gearbeitet

Kar, zum sofortigen Eintritt gesucht.
| Erdmann & Rossi

« w � L. a * as - Kjiro « seHcn
Bln - . SalensLe , Karlsruher Str . 19122.

Ostpreußen
>4 —16 jährige «urschen - um Hüien und
lüc leichte iandwirtichaitliche Arbeiten ge-sucht. Meldungen dei den Bezirlsarbeit »-
nachweisen sowie im Landesardeitsamt
Berlin , Niederwaüstr . 12. Zimmer 21.

MleüWMezn
und TeppichnSher stellt ein
Lammeromm & Vogel ,

Potsdamer Stt . 127/8

Redegewandte Veitreter
zum Besuch von Gewerlschasten . Betrieb »-
röten usw. tllr neues lutturhist Wert intcht
Ebert - Werl ) geiucht . Teilzablung dei Preis -
ermäß . Oss uni . k. 35 a. die Hauptexp d Bl.

kerttSmaeNer
( Lackiersr )

verlangt
ssürbenmüdetiodriti .

Lantze &Cllberg , NO„ Kuglerstr . S0j

Arbeitsstuben
und Näherinnen auf Sporthemden sucht

Ljeopold It auchvritz
Panoramasir . I._

B
esonders

wirksam sind
die KLEINEN
ANZEIGEN im
„ Vorwärts "
und trotzdem

IlbtlllltN

Hausdiener
jüngerer , kräftiger ,
ourchaus zuverlässig .
aus der Textitdranche
gesucht. S- rger . c z.

Königftraße 2«.

Der heutigen Stadtaufloge Iteot ein
Prospekt der Firma Hermann Tletz
bei . betreffend „ Kinde ewoche " , w».
rauf wir nnsere Leser befoader » hinweise ».
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